
    

 

Offizielle Stellungnahmen zum Prozess der Minsker Vereinbarungen vom 23.11.2015: 

Quellen: die offiziellen Seiten der Regierungen der Volksrepubliken dan-news, lug-info sowie ria.ru 

 

 

Dan-news.info: Die DVR wird bei den Verhandlungen der Kontaktgruppe in Minsk am 24. 
November die Notwendigkeit einer dokumentierten Festlegung der Vereinbarungen der Seiten 
über die Prinzipien der Entminung der Frontlinie im Donbass erörtern. Dies teilte heute der 
Pressedienst des Leiters der Delegation der DVR bei den Verhandlungen, des Sprechers des 
Parlaments Denis Puschilin mit. 
„Es gibt die Notwendigkeit der Ausarbeitung und Paraphierung eines Dokuments über die 
Entminung, dies ist eine Initiative der DVR, diese ernste Frage wird morgen in der Kontaktgruppe 
erörtert“, sagte die Gesprächspartnerin der Agentur. 
Beim Pressedienst wurde erklärt, dass die dokumentarische Bestätigung von Vereinbarungen nötig 
ist, um diese festzuhalten, „damit es sich nicht nur um leere Erklärungen handelt und von 
internationalen Beobachtern kontrolliert wird“. 
Wir erinnern daran, dass die Verhandlungen der Kontaktgruppe, die für den 24. November geplant 
sind, im Regime der Videokonferenz ablaufen.  

 


